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SITZUNGSVORLAGE 
 
 
Fachbereich: Bürgerdienste Datum: 18.03.2024 

Aktenzeichen: 3/12610-33-23-10-2 Vorlage Nr. 3-0090/24/01-372 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Haupt- und Finanzausschuss 02.05.2024 öffentlich Entscheidung 

 

Drehleiter DLAK 23/12 für die Freiwillige Feuerwehr Jünkerath - Auftragsvergabe 
 
Sachverhalt: 
 
Die Drehleiter DLAK 18/12 der Freiwilligen Feuerwehr Jünkerath (Baujahr 1995) soll durch eine Drehleiter 
DLAK 23/12 ersetzt werden, da eine DLAK 18/12 nicht mehr nach DIN-Norm gebaut wird und somit nicht 
mehr zu beschaffen ist. Durch eine rechtzeitige Außerdienststellung der derzeitigen DLAK 18/12 kann eine 
10-Jahresüberprüfung und damit ein mittlerer fünfstelliger Aufwand vermieden werden.  
 
Die DLAK 23/12 wurde entsprechend der DIN EN 14043 ausgeschrieben. Der Bescheid zur vorzeitigen Be-
schaffung der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion liegt vor. Es kann mit einer Zuwendung in Höhe von 
227.000 € gerechnet werden. 
 
Auf die europaweite Ausschreibung hat lediglich die Firma Rosenbauer Deutschland GmbH aus Luckenwal-
de ein Angebot mit einer Angebotssumme in Höhe von 930.044,50 € inkl. USt. abgegeben. 
 
Zusätzlich kann mit Kosten für die Beistellung von Funkgeräten und Beladung in Höhe von ca. 20.000 € ge-
rechnet werden. 
 
Der voraussichtliche Liefertermin ist April 2025. Dadurch könnte die DLAK 23/12 rechtzeitig in Dienst ge-
stellt werden und eine 10-Jahresüberprüfung vermieden werden. 
 
Die DLAK 18/12 soll nach hinreichender Einweisung in das neue Fahrzeug gegen Höchstgebot veräußert 
werden. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss ermächtigt den Bürgermeister den Auftrag für die Drehleiter DLAK 23/12 
der Freiwilligen Feuerwehr Jünkerath an die Rosenbauer Deutschland GmbH aus Luckenwalde zum Ange-
botspreis von 930.044,50 € zu erteilen. Zudem werden die Verwaltung und der Wehrleiter ermächtigt, die 
erforderliche Beladung bis zu einer Kostenhöhe von 20.000 € zu beschaffen. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Für die Fahrzeugbeschaffung stehen 895.000 € zur Verfügung.  
 
Damit kann die Beschaffung mit Kosten von ca. 950.044,50 € nicht vollständig finanziert werden. Zur Finan-
zierung der Mehrkosten in Höhe von 55.044,50 € können aber nicht benötigte Haushaltsmittel in Höhe von 
56.000 € der in diesem Jahr abgeschlossenen Beschaffung des Tanklöschfahrzeuges TLF 3000 der Feuer-
wehr Jünkerath herangezogen werden.  
 
Die Gesamtbeschaffungskosten von 950.044,50 € sind damit vollständig finanziert. 
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